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Bezirksoberliga Damen Süd

SV 28 Wissingen III : TV Wellingholzhausen 
Sonntag, 16.04.2023, 11:00 Uhr

Stute gen. Käuper beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom SV 28 Wissingen III, als Claudia
Stute gen. Käuper ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TV
Wellingholzhausen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Claudia Stute gen.
Käuper, die ihre Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel
waren die Gastgeberinnen vom SV 28 Wissingen III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Stute gen. Käuper / Aubke hatten ihre Gegnerinnen Gnatzig /
Schlöpker beim klaren 11:7, 11:7, 11:8 komplett im Griff. Chancenlos waren indes derweil Schmidt /
Kameier gegen Kruckemeyer / Schimmel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Claudia Stute gen. Käuper und
Martina Schimmel, das Claudia Stute gen. Käuper letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für Anja Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Pia-Sophie Kruckemeyer. Die richtige Taktik hatte Romina Aubke beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Julia Schlöpker von Beginn an. Sabine Kameier bekam es nun mit Ramona Gnatzig zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sabine Kameier am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspielerinnen des SV 28 Wissingen III und des TV Wellingholzhausen in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Claudia Stute gen. Käuper ihrer Gegnerin Pia-Sophie Kruckemeyer beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Anja Schmidt, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Martina Schimmel verlor. 2 Sätze lang fand Romina Aubke gegen Ramona
Gnatzig keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 10:12, 11:4, 11:4, 11:
8 gewann. Was eine Aufholjagd! Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Sabine Kameier war in der Partie gegen Julia Schlöpker nicht zu stoppen und gewann recht klar mit
3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pia-Sophie Kruckemeyer wurden derweil Romina Aubke
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Claudia Stute gen. Käuper ihre Gegnerin Ramona Gnatzig beim
überzeugenden 3:0-Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV 28 Wissingen III am 23.04.2023 gegen den
TV Dinklage erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Wellingholzhausen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:19. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen III

Doppel: Stute gen. Käuper / Aubke 1:0, Schmidt / Kameier 0:1 
Einzel: C. Käuper 3:0, A. Schmidt 0:2, R. Aubke 2:1, S. Kameier 2:0 

 TV Wellingholzhausen
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Doppel: Gnatzig / Schlöpker 0:1, Kruckemeyer / Schimmel 1:0 
Einzel: P. Kruckemeyer 2:1, M. Schimmel 1:1, R. Gnatzig 0:3, J. Schlöpker 0:2


